
 
 

   Switch your radio on! 
 
 

 
 
 

Gerne erinnere ich mich an die guten alten Radios meiner Kindheit. Das einzige, im Haushalt vorhandene Gerät, 
stand selbstverständlich im Wohnzimmer und wenn niemand zuhause war, ließen sich ferne Sender aus 
fremden Ländern auf Kurzwelle suchen. Meistens begleitet von Ätherrauschen, Heulen und Pfeifen. Es brauchte 
Millimeterchen der Feinjustierung am Drehknopf, um abenteuerliche Musik und fremde Sprachen zu erhaschen. 

Heute können wir dieses Bild nochmal gut gebrauchen ... 

Stellen wir unser „Radio“ auf uns bekannte nahe und „starke Sender“ ein, da kommt dort nichts mehr – oder 
„die Sendung“ tönt fade. Kein Wunder, denn dort, wo früher gesendet wurde, wird es heute nicht mehr. 
„Hören“ wir dort trotzdem noch etwas, dann ist es nur unsere eigene Erinnerung an vergangene Sendungen, 
jedenfalls keine Sendung in „real time“, nichts Aktuelles, drum wirkte es fade. 

Niemand anderes als wir selbst, haben bewirkt, daß Gaia, unsere Erde, nun auf einer höheren Frequenz 
schwingt. Wir haben einen neuen Senderaum erschaffen! 

In einfacher Sprache ausgedrückt: Die Geistige Welt, unsere Geistige Familie, kann jetzt andere Kanäle benutzen, 
andere Sendefrequenzen. Die Sendungen auf den überholten Kanälen, zugeschnitten auf das Bewusstsein der 
Alten Zeit, wurden eingestellt. Wozu dort auch weitersenden?! 

So geht es nun uns allen. Wozu sich fade Sendungen anhören, wenn diese doch nur ein Endlosband der 
eigenen Erinnerungen „an gute alte Zeiten“ sind, doch nichts Neues bringen? Dann doch besser im Äther nach 
den neuen Frequenzen suchen und sich nicht irritieren lassen, wenn die Suche von Ätherrauschen, Heulen und 
Pfeifen begleitet ist. Das Ätherrauschen, Heulen und Pfeifen ist ja ebenfalls nur eine Wiederholung. Die, der 
Begleitgeräusche aus unserer Erinnerung. Daran nicht hängen bleiben! Wird es dann plötzlich still im Äther, 
aufgepasst, da ist einer der neuen Sender sicher in unmittelbarer Nähe! 

Also: Nicht irritieren lassen, vom um uns herum tobenden Heulen, Pfeifen und weiteren Störgeräuschen. 
Das ist nur ängstliches Klammern an überholte Erinnerungen 

Das superaktuelle und immer neueste Modell unseres Empfängers ist ja schon bei uns zu Hause: 
Unsere MerKaBa! 

Nur mit Abenteuerlust, Forschungsdrang, 
Vertrauen und viiiiiel Geduld behutsam am Drehknopf feinjustieren ... ;-))) 

 
Viel Spaß dabei! 
 
Ortlieb, im Oktober 2015 
 


